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Liebe Leserin, lieber Leser 
 
«Ich bin zutiefst überzeugt: Nichts kann uns von der Liebe Gottes tren-
nen …» 

(Röm 8,35) 
 
Was für eine überwältigende Zusage: Gott liebt uns Menschen. So wie 
wir sind. Mit all unseren Fähigkeiten und unserer Liebenswürdigkeit. Mit 
unserer Fehlbarkeit, den Ecken und Kanten. Nichts kann uns von seiner 
Liebe trennen. «Nicht der Tod und auch nicht das Leben, keine Engel 
und keine weltlichen Mächte, nichts Gegenwärtiges und nichts Zukünfti-
ges und auch keine gottfeindliche Kraft.» (Rom 8,38) Gott schenkt uns 
Menschen seine Liebe durch und in Jesus Christus. Christus, der uns 
durch seinen Tod am Kreuz vom todbringenden «Gesetz der Sünde», 

wie Paulus es nennt, befreit hat. 
 
Es ist eine jener tiefgründigen Lebens- und Glaubenserfahrungen, die 
Paulus zu dieser Einsicht gelangen lässt: Die Begegnung mit Jesus 
Christus und dessen Liebe, die das Leben von Saulus dramatisch verän-
dert und ihn als Paulus zu der Erkenntnis kommen lässt, dass Christus 
uns durch seinen Tod befreit hat. Die Liebe Gottes schenkt Paulus das 
Vertrauen, dass niemals alles verloren ist. Dass es immer ein Morgen 
gibt. Daraus entsteht in ihm die Kraft sich immer wieder, trotz Entbeh-

rungen, widrigster Umstände, Angst und Todesgefahr, für die Verbrei-
tung der «Frohen Botschaft» Gottes einzusetzen. 
 
Für mich ist dieser Abschnitt aus dem Römerbrief der Kern meines Glau-
bens. Die Kraft, die Freude, die Zuversicht, die Motivation und die Frei-
heit, aus der ich meine Lebens- und Glaubensenergie und Ruhe erhalte. 
Der Antrieb, der mich für Mensch, Tier und Schöpfung handeln lässt. 
Das Fundament meiner Theologie. Ich glaube an einen Gott, der persön-
lich zu mir sprechen möchte und spricht. Einen Gott, der mir in meinem 
irdischen Leben begegnen will und begegnet. Es geht eben nicht mehr 

darum, dass ich nur danach trachte, die Buchstaben eines jeden Geset-
zes akribisch einzuhalten, um so Gottes Gnade und Hinwendung zu er-
halten. Es geht darum, dass ich zu einem «Hörenden» werde. Gott hat 
in und durch Christus – Gott sei Dank – den Teufelskreis durchbrochen. 

A N ( G E ) D A C H T  
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Den Teufelskreis in dem Menschen immer wieder versuchen durch die 
strikte Einhaltung des Gesetzes Gott gerecht zu werden. Doch durch 
Christus kann uns nichts mehr von dieser – uns von Gott entgegenge-

brachten Liebe trennen. Und diese Liebe Gottes ermutigt uns alle, uns 
diese Liebe zu eigen zu machen; Güte zu finden in uns selbst, in ande-
ren Menschen, in anderen Kulturen und Religionen. Egal wie unsere Le-
benssituation konkret aussieht und wie bedrohlich sie vielleicht zu sein 
scheint. Gott ist in und durch seine Liebe immer bei uns – alle Tage, bis 
an der Welt Ende. Nichts kann uns von der Liebe Gottes trennen. 
 
Und wie könnte ich diese trefflicher aufzeigen als mit der letzten Strophe 
aus dem Gedicht «Von guten Mächten» von Dietrich Bonhoeffer: 

«Von guten Mächten wunderbar geborgen,  
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen  
und ganz gewiss an jedem Neuen Tag». 
 
Ihr Pfarrer Ulrich Henschel 
 
 

 
Montag, 30. August bis Montag, 13. September, Ferien 
Stellvertretung durch: 
Pfr. Karl F. Appl, Natel 076-518-15-00, apo@babyl-on.ch 
 
Montag, 18. bis Freitag, 22. Oktober, Miteinander-Lager 
Stellvertretung durch: 
Pfr. Tobias Arni, 071-657-12-17, tobias.arni@evang-tg.ch 
 
Montag, 8. bis Freitag, 13. November, Ferien 

Stellvertretung durch: 
Pfr. Tobias Arni, 071-657-12-17, tobias.arni@evang-tg.ch 
 
 

 
https://www.reflab.ch/podcasts/ 
 

Das RefLab ist ein Projekt der Refor-
mierten Kirche Zürich. Wir gehen da-
von aus, dass die Welt positiv gestaltet 
werden kann, dass Glaube, Religion 

O R T S A B W E S E N H E I T  V O N  P F R .  U .  H E N S C H E L  

I N T E R N E T - T I P P  F Ü R  Z U  H A U S E  M I T  H E R Z L I C H E R  E M P F E H L U N G  

mailto:apo@babyl-on.ch
mailto:tobias.arni@evang-tg.ch
mailto:tobias.arni@evang-tg.ch
https://www.reflab.ch/podcasts/
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und Spiritualität heute wichtiger denn je sind. Als Online-Community 
möchten wir zusammen nachdenken, lernen, diskutieren, zweifeln und 
hoffen. 

 
Wir möchten unsere Ideen teilen, gemeinsam neue Formen der Zusam-
menarbeit suchen und pragmatische Lösungen für ein neugieriges und 
weltoffenes Publikum anbieten. Mitten im Leben. Auf Blogs und in Po-
dcasts. Für dein Gefühl und deinen Verstand. Möchtest du reinhören? 
 
 

https://worthaus.org/mediathek/ 
 
Der Worthaus e. V. wurde 2010 

mit dem Ziel gegründet, den aktu-
ellen Diskussionstand der christli-
chen Hochschultheologie einem 

breiten Publikum verständlich und in Form von Video- und Audiovorträ-
gen im Internet kostenfrei zugänglich zu machen. Worthaus will allen, 
die sich für den christlichen Glauben interessieren, ein spannendes, in-
formatives und inspirierendes Angebot auf hohem inhaltlichem Niveau 
machen. Dabei legt Worthaus Wert auf theologische Substanz, Ver-
ständlichkeit und gesellschaftliche Relevanz. 

 
 

 
Am 3. Oktober feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst auf der Brü-
cke über dem Kemmenbach, mit der Einführung der sozialdiakonischen 
Mitarbeiterin, Angela Bacher. Frau Bacher ist von beiden Kirchgemein-

den gemeinsam angestellt. Die 4. Klässer aus Märstetten werden mit-
wirken. Die musikalische Umrahmung wird durch den Männerchor 
Raperswilen-Berlingen erfolgen.  
 
Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst in der Kirche Wigoltingen 
stattfinden. Über die Natel Nummer 079-511-27-13 von Pfr. U. Henschel 
erfahren Sie ab 14.00 Uhr, wo der Gottesdienst stattfinden wird. 
 
Im Anschluss ist ein Apéro geplant. 

G E M E I N S A M E R  B R Ü C K E N G O T T E S D I E N S T  M I T  E V A N G E L I S C H  

M Ä R S T E T T E N  

https://worthaus.org/mediathek/
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Marco Michalzik & Manuel Steinhoff - poetrymeetsbeats - 

Kirche Wigoltingen, 15. Oktober, 20.00 Uhr 
 

#poetrymeetsbeats ist ein Projekt von Marco Michalzik und Manuel 
Steinhoff. 

 
Gemeinsam haben sie in den letzten Jahren an vielen verschiedenen 
Projekten gearbeitet und so z. B. das Hörbuch „Der obdachlose Gott“ 

und den Soundtrack für den Jugendkreuzweg 2017 und 2018 produziert. 
Seit drei Jahren sind sie auch live zusammen unterwegs; entstanden ist 
das Konzept #poetrymeetsbeats: eine Symbiose aus Spoken Word Po-

etry und live gespielten Beats. 
 

Im Zentrum der Musik stehen die analogen Synthesizer und Drumma-
chines der Korg Volca-Reihe. Kombiniert mit den sphärischen Post -Rock 

-Gitarren von Theo Sperlea bieten sie das perfekte Klangbett für die 
Spoken Word-Texte.Im Gepäck: ihr aktuelles Album „IKARUS“ – eine 
Geschichte von Höhenflug und Absturz, von großen Erwartungen und 

davon, an Gott und sich selbst zu verzweifeln und schließlich der Mög-
lichkeit, neue Hoffnung zu fassen. 

 
Atmosphärisch dicht und absolut hörenswert! Gemeinsam wird so die 

IKARUS-Geschichte auch live zum Leben erweckt. 
 

 
Wir feiern den diesjährigen Erntedank am 10. Oktober um 10.00 Uhr in 
Wigoltingen. 

 
Gerne nehmen wir auch wieder Erntedankgaben 
von Feld und Garten entgegen, die wir nach dem 
Gottesdienst an die Stiftung Lebensorte weiter-
verschenken. 
 
Abgeben können Sie das Gemüse, Obst, die 

Backwaren usw. in der Kirche in Wigoltingen am Samstag, 9. Oktober, 

zwischen 14.00 und 15.00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
Sie zum Kirchenkaffee eingeladen. 
 
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Sachspende! 

F A M I L I E N G O T T E S D I E N S T  Z U M  E R N T E D A N K  

S O U N D N I G H T @C H U R C H  –  M A R C O  M I C H A L Z I K  &  M A N U E L  

S T E I N H O F F  -  P O E T R Y M E E T S B E A T S  
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E W I G K E I T S S O N N T A G ,  G O T T E S D I E N S T E  Z U M  G E D E N K E N  A N   
U N S E R E  V E R S T O R B E N E N  

 
 
Die „Seniorenstubete“ ist ein Treffen im kleineren Kreis. Neben einem 

Jass, Elfer raus, Skip-Bo, Eile- mit Weile-Spiel ect. geniessen wir das 
gemütliche Beisammensein bei Kaffee, Tee und Kuchen. 
 
Eine spannende Geschichte oder ein Gedankenanstoss für den Alltag 
dürfen nicht fehlen. 
 
Wann: 20. Oktober  
Zeit: 14 bis 16 Uhr 
 

Auf viele Gäste freuen sich: 
Monica Roth, Ortsvertretung Pro Senectute 
Susi Menzi, Vertretung Evangelische Kirchgemeinde Wigoltingen-
Raperswilen 
 

Auch dieses Jahr werden wir uns wieder beteiligen, und uns mit dem 
Thema „Von Nähe und Distanz“ auseinandersetzen. 
 

Jede Frau und jeder Mann sind herzlich willkommen!  
14. November, Kirche Wigoltingen 
 
Anmeldung bitte an: Evelyn Knupp 
 
 
 
 

 

Sonntag, 21. November 
10.00 Uhr in Wigoltingen,  
19.30 Uhr in Raperswilen  
 

Mit dem Gottesdienst zum Gedenken 
an die im vergangenen Jahr verstor-
benen Angehörigen, möchten wir ei-
nen Ort schaffen, wo die Trauer 
Platz hat. Es soll eine Zeit sein, in 
der wir gemeinsam, unseren lieben 

Verstorbenen gedenken. So erleben 
wir, dass wir mit unserem Schmerz nicht allein sind.  

L A I E N S O N N T A G   
 
 

K I W I R A  60  +  /  -  I N  D E R  C H I L E S C H Ü R  
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A K T I O N  W E I H N A C H T S P Ä C K L I  

Wir tun dies, indem wir die Namen der Verstorbenen verlesen und für 
jede und jeder eine Kerze entzünden. Diese Lichter können die Angehö-
rigen nach dem Gottesdienst auf die Gräber tragen. 

In Wigoltingen bietet sich die Möglichkeit mit anderen Trauernden beim 
anschliessenden Kirchenkaffee ins Gespräch zu kommen.  
 

Pfarrer Ulrich Henschel 
 
 
 

 
Wie jedes Jahr beteiligt sich unsere Gemeinde 
wieder an der Aktion Weihnachtspäckli für 

Notleidende im Osten. Es ist eine tolle Sache, 
wenn man mit einem Paket voller Dinge, die für 
uns eine Selbstverständlichkeit sind (wie Bleistif-
te, Blöcke, Schokolade, Plüschtiere, Teigwaren, 
Zucker...) jemandem eine grosse Weihnachts-

freude machen kann.  
 

Die Pakete werden von den Mitarbeitern der Missionen persönlich verteilt 
und erreichen so auch sicher die richtigen Menschen. 
 

Ende Oktober werden die Flyer in den Haushalten eintreffen.  
 

Im Prima-Laden in Raperswilen besteht die Möglichkeit bereits zusam-
mengestellte Pakete zu kaufen oder sich mit einem Beitrag daran zu be-
teiligen. Diese Pakete werden dann direkt in die Chileschür transportiert. 
 

Gerne nehmen wir Ihre Pakete in der „Chileschür“ entgegen: 
Freitag, 12. November, durchgehend von 10.00 bis 19.00 Uhr. 
Bei dieser Gelegenheit sind Sie auch zu einer Tasse Kaffee oder Tee ein-
geladen. 
 

Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung. 

 
Wir suchen dringend Sopran- und Tenorstimmen für unseren Kirchen-
chor. 
 
Für weitere Auskünfte steht Katharina Wentkowski zur Verfügung,  
E-Mail: wentkowski@gmail.com 

Telefon: 044-586-12-66 
 
 
 

A U S  D E M  K I R C H E N C H O R   
 
 

mailto:E-Mail:%20wentkowski@gmail.com%3E
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Unsere traditionellen Seniorennachmittage finden jeweils mittwochs 
um 14.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Wigoltingen statt.  

 
Daten:  

17. November, 15. Dezember,  

19. Januar 2022, 16. Februar, 16. März 

Wissenswertes, Gemütlichkeit, Besinnung, Lichtbilderreisen, Unterhal-
tung, Theater, Singen, Gemeinschaft, gute Bekannte treffen mit Kaffee 
und Zvieri verwöhnt werden - dies alles prägt unsere beliebten Senio-

rennachmittage. Monatlich von November bis März, die Programmdetails 
erfahren Sie durch die persönliche Einladung oder einen Blick auf unsere 
Homepage. (www.kirchgemeinde-wira.ch) 

Die Bewirtung übernimmt wiederum der Frauenchor. Wir bedanken uns 
jetzt schon recht herzlich für den Dienst an unseren älteren Mitmen-
schen. 

Fahrdienst: Personen, die den Fahrdienst in Anspruch nehmen möch-
ten, wenden sich bitte ans Sekretariat: Tel. Nr. 052-763-2062 oder an 
Trudi Wittwer, 079-366-6672 

 
 
 
 

V E R A N S T A L T U N G E N  F Ü R  S E N I O R E N  
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T Ä N Z E  A U S  A L L E R  W E L T  

O F F E N E R  M I T T A G S T I S C H  F Ü R  S E N I O R E N  60  +  /  -  
 
 

 

Zäme ässe – zäme sii 
Einmal im Monat nicht kochen, nicht einkaufen, sich ein feines Essen 
gönnen und Kontakte pflegen!  
Nehmen Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn mit! ☺ 

 
Alle guten Gaben, 
alles, was wir haben, 
kommt, o Gott von Dir, 
Dank sei Dir dafür. 

 

 
Wann:  am letzten Donnerstag im Monat 
 
Anmeldung: Monica Roth, Pro Senectute, 079-631-31-02 
   oder direkt beim Wirtepaar König, Tel. 052-763-12-07 
 
Fahrdienst: Geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie abgeholt werden 

möchten. 
 
Besonderes: Nach dem Essen besteht die Möglichkeit am 

Spielnachmittag teilzunehmen. Es wird gejasst, 
gescrabbelt und vielleicht auch gepokert! Bei Brettspielen 
und anderen Denkübungen vergeht die Zeit wie im Flug. 
Zwischendurch ist Gelegenheit für einen kleinen Zvieri. 

 
 
 
Mittwoch, 22. September, 27. Oktober, 24. November 
jeweils ab 20.00 Uhr in der „Chileschür“. 

 
Franziska leitet die Tänze Schritt für Schritt an und ermöglicht allen, mit 
ihren Fähigkeiten in der Gruppe mitzutanzen.  
 
Bequeme Kleider und Schuhe sind von Vorteil. 
 
Für Getränke in den Pausen ist gesorgt! 
 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.-- pro Abend und Person 
Kontakt: Susi Menzi, 079-789-29-88 
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Datum 
Uhr-
zeit 

Veranstaltung 

05.09. 10.00 
Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung durch 
Therese Balmer, Laienpredigerin 

06.09. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

12.09. 19.30 
Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung durch  
Pfr. Hermann Maywald 

15.09.  Ganztägiger Seniorenausflug 

17.09. 19.30 
Frauentreff, Kirchgemeindehaus Märstetten, „Das 
Gebet Teil 1“, Pfarrer Tobias Arni 

18.09.  Herbstmarkt, Chileschür 

19.09. 10.00 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag 
Gottesdienst in Wigoltingen, Gemeindepräsidentin 
Sonja Wiesmann hält die Predigt. 

22.09. 20.00 Tänze aus aller Welt, Chileschür 

24.09. 
17.15 
19.30 

 

Jugendgottesdienst, Chileschür 
Soundnight@Church – Konzert mit Andi Weiss, 

Kirche Wigoltingen 

26.09. 10.00 Gottesdienst in Raperswilen 

03.10. 10.00 
Gemeinsamer Gottesdienst mit evang. Märstetten auf 
der Kemmenbacherbrücke 

10.10. 10.00 
Familiengottesdienst zum Erntedank in Wigoltin-
gen, Taufe 

15.10. 20.00 
Soundnight@Church – #poetrymeetsbeats mit 
Marco Michalzik & Manuel Steinhoff, Kirche Wigol-

tingen 

17.10. 10.00 
Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung durch Lis-
beth Leibundgut, Laienpredigerin 

20.10. 14.00 Spielnachmittag für Senioren, Chileschür 

24.10. 10.00 
Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung durch Lis-
beth Leibundgut, Laienpredigerin 

27.10. 20.00 Tänze aus aller Welt, Chileschür 

29.10. 

17.15 

19.30 
 

Jugendgottesdienst, Chileschür 

Frauentreff, Chileschür, „Das Gebet Teil 2“,  
Pfarrer Ulrich Henschel 

31.10. 10.00 Gottesdienst in Raperswilen 

V E R A N S T A L T U N G S A G E N D A  -  C H R O N O L O G I S C H  
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L E K T O R * I N N E N   

04.11. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

07.11. 10.00 
Reformationssonntag 

Gottesdienst in Wigoltingen mit Abendmahl 

12.11. 19.30 
Frauentreff, Kinonight@Church – Film „Female 
Pleasure“, Kirche Raperswilen 

14.11. 10.00 
Laiensonntag 
Gottesdienst in Raperswilen 

17.11. 

14.00 
19.30 
 
 
 

Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle Wigoltingen 
Wenn man sich bewusst wird, dass die Lebens-
kraft endlich ist…dann macht man sich auch Gedan-
ken zu Sterben und Tod, Pfarrer Tobias Arni, Kirchge-
meindehaus Märstetten. 

21.11. 
 
10.00 
19.30 

Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst in Wigoltingen, Kirchenkaffee 
Gottesdienst in Raperswilen 

24.11. 20.00 Tänze aus aller Welt, Chileschür 

26.11. 17.15 Jugendgottesdienst, Chileschür 

28.11. 

 
10.00 
 

19.00 

1. Advent 
Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung durch  
Pfarrer Tobias Arni 

Frauentreff, Andacht beim Feuer, Chilewald 

05.12. 
 
10.00 
19.00 

2. Advent 
Gottesdienst in Raperswilen 
Frauentreff, Andacht beim Feuer, Chilewald 

 
 
 

Seit Jahren bereichern Lektor*innen unsere Got-
tesdienste und beteiligen sich auf diese Weise an 
der Verkündigung in unserer Kirchgemeinde. An-
fang Dezember werden wir wieder den Gottes-
dienstplan für das kommende Jahr anschauen und 
die Dienste verteilen.  
 

Das nächste Treffen für alle, die sich durch biblische Lesungen am Got-
tesdienst beteiligen möchten, findet am  
 

Donnerstag, 2. Dezember 
19.30 Uhr 

in der Chileschür statt.  
 

Natürlich freuen wir uns, wenn jemand Lust am Lesen und Vorlesen hat 
und sich am Lektor*innen Dienst beteiligen möchte! Herzliche Einladung 
zum Lektor*innen Treffen! 
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Präsidentin Kirchenvorsteherschaft 
Evelyn Knupp, Blumenau 3, 8558 Raperswilen, Natel 076-514-22-19 

Mesmer/Hauswart 
Daniel Soccal, Natel 076-475-31-39 

Sekretariat und Reservationen Chileschür, Kirchen und Brät-
liplatz im Kirchenwald: 
Daniela Käss, Tel. Nr. 052-763-20-62,  
daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch 
 

Senioren-Mittagstisch: 
Jeweils letzter Donnerstag im Monat, Anmeldung bei Susi Menzi,  
Natel 079-789-29-88 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                           www.kirchgemeinde-wira.ch 
 
 

 
 
 

 
Für alle, die sich gerne mit einem Bericht, einem Rückblick, einer Vor-
schau, einem Aufruf und / oder Ähnlichem an der nächsten Beilage be-
teiligen möchten, bitten wir um elektronische Zustellung bis Montag, 8. 

November. 

K O N T A K T E  
 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  F Ü R  D I E  B E I L A G E  D E Z E M B E R / J A N U A R   

mailto:daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch
http://www.kirchgemeinde-wira.ch/
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